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MITTEILUNGEN DER SCHWEIZERISCHEN ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIÉTÉ ENTOMOLOGIQUE SUISSE

58, 337, 1985

Schwendinger, Peter: Faunistisch-ökologische Untersuchungen über die Spinnen eines
inneralpinen Laubmischwaldes (Eichenwald bei Stams, Nordtirol)

Diplomarbeit, Institut für Zoologie der Universität Innsbruck, 68 S., 10 Tab., 28
Abb., 24 REM-Fotos. 1985. (Zusammenfassung).

Die Spinnenfauna (72 spp.) eines inneralpinen Eichenmischwaldes bei Stams
(670 m ü. M., Nordtirol, Österreich) wird, basierend auf einer zweijährigen Bodenprobenserie

(KEMPsoN-Extraktion 1979-81, leg. E. Meyer; n=3158, Artenzahl S=22) und
auf Klopffängen (1984; n=310, S=32), im Vergleich mit Barberfallenergebnissen von
Thaler (1982; n=l 102, S=42) beschrieben. Zwei Arten sind neu für Nordtirol: Helo-
phora insignis (Blackwall) (Linyphiidae), Lathys humilis (Blackwall) (Dictynidae).

Die Spinnenzönose des Wäldbodens ist einförmig und wenig divers, wie die
geringe Artenzahl und die eudominante Position von Tapinocyba insecta (L.Koch)
(Linyphiidae, Erigoninae) zeigen, mesophile und diplochrone Arten der mitteleuropäischen

Laubwälder herrschen vor. Die Abundanzdynamik der Bodenspinnen ist
eingipfelig, mit Maximum im Herbst und Minimum im Spätwinter/Frühjahr, während

des ganzen Jahres überwiegen die Linyphiiden. Ihr Hauptlebensraum ist die lose,
unzersetzte Laubstreu. Eine Wanderung in tiefere Bodenschichten während des Winters

ist wenig ausgeprägt, am ehesten bei Robertus lividus (Blackwall) (Theridii-
dae).

Die Barberfallenausbeute ist reicher, sie enthält zusätzlich verschiedene Elemente

von Kleinbiotopen. - Qualitative Aufsammlungen von atmobionten Spinnen ergaben

ein deutlich verschiedenes Spektrum: kleine Linyphiidae und Dictynidae, grössere

Ansitz- und umherstreifende Jäger (Clubionidae s.l., Thomsidae s.l, Salticidae)
sowie grosse Radnetzspinnen. Frühjahrs/Sommer-stenochrone Formen (Typ II, Schäfer

1976) herrschen neben einigen Herbst-stenochronen (Typ III) vor. Überwinternde
atmobionte Spinnen wurden in den Bodenproben nicht angetroffen, ihre Überwinte-
rungsorte wurden nicht erfasst.

Von drei Arten war es möglich, unter Einbeziehung der Inadulten den Lebenszyklus

darzustellen: R.lividus, T. insecta, Microneta viaria (Blackw.all) (Linyphiidae,-
Linyphiinae). Sie sind wie viele Bodenspinnen (Toft 1976, Albert 1982) diplochron
mit zwei parallelen Generationen, Dauer der postembryonalen Entwicklung ca. ein
Jahr. Reifehäutung im Spätsommer, Dauer des Adultstadiums ca. 10 Monate. Kriterien

der Stadientrennung: Bezahnung der Chelizerenfalzränder, Becherhaare der
Tibien I-IV, Carapaxbreite, Länge von Tibia I: dazu 3 Tab., 3 Abb.

Schliesslich REM Befunde (24 Fotos) über 3-Taster und <5-Kopfformen von drei
Zwergspinnen: Diplocephalus latifrons (O.P. Cambridge), T. insecta, Trematocephalus
cristatus (Wider).

337




	Faunistisch-ökologische Untersuchungen über die Spinnen eines inneralpinen Laubmischwaldes (Eichenwald bei Stams, Nordtirol)

